
VEREINBARUNG 

über Zusammenwirken und Kooperation zwischen 

der Allrussischen politischen Partei «EINIGES RUSSLAND»  

und der Freiheitlichen Partei Österreichs 

  

Die Allrussische politische Partei «EINIGES RUSSLAND», vertreten durch den 

Stellvertretenden Sekretär des Generalrates für internationale Arbeit S. W. Schelesnjak, 

handelnd aufgrund des Beschlusses des Präsidiums des Generalrates der Partei vom  

____. _______ einerseits, und die Freiheitliche Partei Österreichs, vertreten durch 

___________ andererseits, handelnd aufgrund ___________,  im Weiteren «Seiten» 

genannt, haben 

- gestützt auf den Kurs auf gleichberechtigte und vertrauensvolle Partnerschaft zwischen 

der Russischen Föderation und der Republik Österreich;  

- in Absicht, zum Ausbau und zur Vertiefung des vielfältigen Zusammenwirkens 

und der Kooperation zwischen der Russischen Föderation und der Republik Österreich 

beizutragen; 

- unter Berücksichtigung der Tatsache, dass zwischenparteiliche Kontakte einen 

wichtigen Bestandteil der russisch-österreichischen Beziehungen bilden und auf deren 

allseitige Entwicklung gerichtet sind;  

- auf Basis der Prinzipien der Souveränität des Staates, des gegenseitigen 

Respekts, der gegenseitigen Nichteinmischung in innere Angelegenheiten, der 

gleichberechtigten, zuverlässigen und gegenseitig vorteilhaften Partnerschaft; 

 

die vorliegende Vereinbarung wie folgt geschlossen: 

1. Die Seiten werden gemeinsame Beratungen durchführen und Informationen zu 

folgenden Themen austauschen: aktuelle Fragen zur Situation in der Russischen 

Föderation und der Republik Österreich, bilaterale und internationale Beziehungen, 

Austausch von Erfahrungen im Bereich Parteiaufbau, organisatorische Arbeit, 

Jugendpolitik, Wirtschaftsentwicklung sowie andere für beide Seiten interessante 

Bereiche. 

2. Die Seiten werden regelmäßig Parteidelegationen auf verschiedenen Ebenen 

austauschen, Expertentreffen veranstalten sowie andere bilaterale Veranstaltungen 

durchführen. 

3. Die Seiten werden zwischenparteiliche Beziehungen und Kontakte auf 

regionaler Ebene aktiv entwickeln. 

4. Die Seiten werden zur Aufnahme von Beziehungen zwischen den Abgeordneten 

der Staatsduma der Föderationsversammlung der Russischen Föderation, die von der 

Allrussischen politischen Partei «EINIGES RUSSLAND» gewählt wurden, und der 

Freiheitlichen Partei Österreichs beitragen sowie den Austausch von Erfahrungen in der 

gesetzgeberischen Tätigkeit organisieren. 

5. Die Seiten werden unter ihrer Schirmherrschaft bilaterale und multilaterale 

Seminare, Konferenzen und Rundtischgespräche veranstalten, die den besonders 

aktuellen Fragen der russisch-österreichischen Beziehungen gewidmet sein werden und 

zu denen ein breiter Kreis von Fachleuten und Vertretern der Öffentlichkeit eingeladen 

werden soll. 

6. Die Seiten werden aktiv zur Entwicklung des gegenseitig vorteilhaften 

Zusammenwirkens und der Kooperation von Jugend-, Frauen-, Bildungs-, Hilfs- und 

anderen gesellschaftlichen Organisationen zwecks Stärkung der Freundschaft und der 



 2 

Erziehung der jungen Generationen im Geiste von Patriotismus und Arbeitsfreude 

beitragen.  

7. Die Seiten werden die Entwicklung der Zusammenarbeit im Bereich Wirtschaft, 

Handel und Investitionen zwischen den beiden Ländern unterstützen.  

8. Die vorliegende Vereinbarung tritt mit ihrer Unterzeichnung durch 

bevollmächtigte Vertreter der Seiten in Kraft und hat eine Gültigkeit von 5 Jahren. Die 

Vereinbarung wird für die nachfolgenden 5-jährigen Zeiträume automatisch verlängert, 

bis eine der Seiten die andere Seite im Voraus, mindestens 6 Monate vor dem Ablauf der 

entsprechenden Gültigkeitsdauer, schriftlich über ihre Absicht benachrichtigt, die 

Vereinbarung zu beenden.  

9. Abgefasst in Moskau, am        . ______ 2016. Das Abkommen ist in zwei 

Exemplaren in russischer und deutscher Sprache erstellt. Alle Texte sind in gleichem 

Maße authentisch.  

10. Das vorliegende Abkommen hat keinen rechtlich bindenden Charakter und 

bringt ausschließlich das Interesse der Seiten am Zusammenwirken und an der 

Kooperation zum Ausdruck. 

  

 

Für die Allrussische politischen  

Partei «EINIGES RUSSLAND»  

 

Für die Freiheitliche  

Partei Österreichs    

S. W. Schelesnjak  

 


